
Tel. 0732/ 62 309
e-mail: pfarre.gallneukirchen@dioezese-linz.at

Pfarrcaritas – Jahresbericht 2025

Hilfe, Betreuung, Information und Kooperation

Im  abgelaufenen  Jahr  wurde  wieder  zahlreichen  Menschen  in  schwierigen  Situationen 
Unterstützung gewährt: 

Auf Anfrage von GIG (Gemeinsam in Gallneukirchen; ist ein Verein, der sich um Flüchtlinge 
kümmert) erhielten alleinerziehende Mütter und eine Familie finanzielle Hilfen. 

Weiters halfen wir Bewohner*innen im Haus St. Josef (Betreutes Wohnen).

Auch gewährten wir einigen Personen, die es nötig hatten, finanzielle Unterstützung.

Weiters informierten wir die Pfarrbevölkerung über Angebote der Caritas allgemein durch 
das Auflegen von Foldern bei Veranstaltungen und am Schriftenstand (Plaudertelefon, 
Schenken mit Sinn ...). 

Wir können unsere Aktivitäten und Angebote durch unsere Präsenz im Pfarrgemeinderat und 
in das Seelsorgeteam gut einbringen und so mit anderen Fachteams konstruktiv 
zusammenarbeiten (z.B. Pfarrsenioren). 

Gegen Einsamkeit

Wir sind aktiv beim Besuchsdienst für einsame Menschen. Hier arbeiten wir mit der 
Diözesancaritas, der evangelischen Pfarre und Vertreter*innen der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen zusammen. Ein Folder, der das Angebot für alleinstehende Menschen, die 
Anschluss und Orientierung suchen, wurde auf die Pfarr-Homepage zum Download gestellt:

chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://www.dioezese-linz.at/dl/
LqrpJKJklONlmJqx4KmJK/Tabelle_Angebote_Senioren_pdf

Außerdem haben wir zum zweiten Mal bei der Organisation und Abwicklung der 
Veranstaltung „Weihnachten ohne dich“ (siehe „Veranstaltungen“) der Gesamtpfarre in 
Treffling mitgewirkt. Wir werden versuchen, bei der Erweiterung des Angebots zu helfen.

Caritas-Gottesdienste

Neben der Freitagsjause für die Sammler*innen bei Kuchen, Kaffee und Tee (siehe auch 
Caritas-Sammlungen) wurde am 22./23. März 2025 mit einem Gottesdienst der Startschuss 
zur Haussammlung gegeben. 
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Zum Elisabeth-Sonntag am 15./16. November hat unser Caritas Team ebenfalls wieder die 
drei Gottesdienste (Samstag und Sonntag) gestaltet.

Sterbe- und Trauerbegleitung

Am 16. Mai haben wir wieder eine Trauerandacht mit anschließender Agape im Pfarrzentrum 
durchgeführt. Der Besuch war wieder sehr gut. Wir merken, dass die Hinterbliebenen sehr 
dankbar sind, dass es dieses Angebot, wenn auch nur einmal im Jahr, gibt. Auf Anfrage wurden 
auch Einzel-Trauerbegleitungen übernommen.

Veranstaltungen

Am  21.  Dezember haben  wir  bei  einem  Nachmittag  für  Alleinstehende,  Trauernde  und 
Hoffende bei „Weihnachten ohne dich“ in Treffling mitgewirkt. Bei verschiedenen Stationen 
wurden die Teilnehmenden aus der Pfarre Mühlviertel-Mitte (12 Pfarr(teil)gemeinden) von 17 
bis 19 Uhr zu einem besinnlichen vorweihnachtlichen Zusammensein eingeladen und zum 
Mitmachen animiert.  Die zirka 50 Besucher*innen waren voll  des Lobes und konnten so 
teilweise in ihrem Trauerprozess unterstützt werden. 2026 werden in Altenberg, Pregarten und 
Reichenau Trauercafés stattfinden. Auch hier versuchen wir Menschen in einer schwierigen 
Lebenssituation zu begleiten.

Caritas – Sammlungen

Die großen Schwerpunkte der  Fundraising-Arbeit  waren die  Haussammlung vom Mai  bis 
Anfang Juli und die Elisabeth-Kirchen-Sammlungen. Insgesamt ging die Spendenbereitschaft 
leider wieder zurück.

Die Haussammlung beginnt mit der tradtionellen Einladung zu einer Nachmittag-Jause an die 
Caritas-SammlerInnen:  Dabei  werden  aktuelle  Werbematerialien  und  eine 
Argumentationshilfe zur Haussammlung übergeben. Als spezieller Gast war 21. März 2025 die 
Präsidentin der Caritas Österreich, Frau Mag. Nora  Tödtling-Musenbichler, eingeladen. Sie 
berichtete über ihre Aufgabe als Caritas-Präsidentin und lobte die Caritas-Sammler*innen als 
„Sensorium  der  Not“.  In  ihrem  engagierten  Vortrag  mit  anschließender  reger  Diskussion 
wurden viele Fragen zur Arbeit der Caritas und der Mitwirkung in der Politik diskutiert. Sie  
bezeichnete die Einsamkeit als moderne Form der Armut. 

Die  Haussammlung  2025,  die  größte  Sammlung  der  Pfarrcaritas  hat  €  7.133,00  (nach  € 
7.690,00) eingebracht. Sie ist eine diözesane Sammlung und kommt neben Notleidenden in 
der Diözese auch diözesanen Caritas-Projekten zugute. Wir als Pfarre haben davon 10 %, das 
sind € 713,33 erhalten; der größere Teil, nämlich 90 %, geht an die Diözesancaritas Linz).
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Im Februar wurde die  Osteuropa-Sammlung mit € 636,32 (nach € 687,22), im August die 
August-Sammlung Katastrophenhilfe mit € 1.072,20 (nach € 1.253,80) und im November die 
Elisabeth-Sammlung mit € 1.510,02 (nach € 1.449,39) durchgeführt. Die Elisabeth-Kirchen-
Sammlungen für Notleidende im Pfarrgebiet ergaben insgesamt € 2.546,80 (nach € 4.357,87). 

Insgesamt konnten so  € 14.923,34 (nach € 17.462,28) an Spendengeldern eingenommen 
werden. Mit diesem Geld konnte wieder vielen Menschen geholfen werden. 

Danke allen Spendern für ihre Großzügigkeit! 

Gallneukirchen, am 8. Jänner 2026
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